
Poesiealbum 

I. 

Rechtzeitig zum Frühstück 

bis du gekommen! 

Ich war schon am verhungern 

mit der letzten Rechnung in 

der Hand, auf der die Summe 

Einsamkeit stand. 

Deine Augen verbissen sich 

in meinem Blickfeld! 

Einen Axt spalt Liebe, 

mehr hast du nicht gebraucht 

und aus der Eröffnungsouvertüre 

deiner Worte vernahm ich 

die Botschaft: 

Las es sein wie es ist! 

Liebe zwischen uns! 

Füllst mir den Magen mit all 

deinem tun 

und gemeinsam wissen wir: 

Schönheit ist nicht nur außen! 

Deine Finger wissen mehr über mich, 

als ich selbst über mich. 

Wie ein geduldiger Angler 

zogst du Wort für Wort aus 

dem Tümpel meines Lebens: 

Erinnerungen! 

Von deinen Lippen trinke ich 

den süßen Wein der Zuversicht, 

denn du bist über Mittag geblieben 

und hast zum Abendbrot 

ein Leben zusammen für 

uns zwei bestellt! 
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